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ich will meine Gesetze
in ihren Sinn geben

und in ihr Herz 
will ich sie schreiben
und will ihr Gott sein

und sie sollen mein Volk sein
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Manche Bäume im Park sind mit eingeritzten Buchstaben und Herzen übersät, man-
che Brückengeländer mit Schlössern, auf welchen ebenfalls Buchstaben zu sehen 
sind. viele alte Bäume können ein Lied von der menschlichen Sehnsucht, sich zu 
verewigen, singen. Der Wunsch, sich ein Denkmal zu setzen – je dauerhafter, desto 
besser –, steckt in jedem von uns. Wie wir das tun, ist oft sehr unterschiedlich: Kin-
der ritzen ihre Anfangsbuchstaben in Schulbänke, jugendliche Sprayer setzen ihre 
zeichen zum Ärger mancher Hausbesitzer auf deren Wände und wir erwachsenen 
sind oft noch viel phantasiereicher, damit sich andere an uns erinnern. Wir können 
diese Listen der eitelkeiten belächeln. Sie sind ja noch liebenswert, wenn wir sie mit 
der Sucht mancher Staatsmänner vergleichen, die sich im Buch der Weltgeschichte 
unvergesslich machen möchten.

es gibt aber auch eine dauerhafte und noch viel schönere Art sich in erinnerung 
zu halten. in der Bibel wird beschrieben, wie gott in das Herz von uns Menschen 
schreiben kann: Der Hebräerbrief berichtet, dass gott sein neues Bündnis mit uns in 

inS Herz ScHreiBen
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unser Herz schreibt (Hebräer 8,�0). Das klingt verrückt, denn wie kann man in ein 
Herz schreiben? Wir schreiben lieber auf Denkmäler, grabsteine oder in chroniken … 
aber gott schreibt ins Herz. Wäre das auch ein Weg für uns? nicht: „Das kannst du 
dir hinter die ohren schreiben“, sondern das Herz ist der Weg. 
Was und wie kann ich in das Herz meines Mitmenschen schreiben? ganz einfach: ich 
lasse verständnis und auch nähe zu. Das kann ein Wagnis sein. Aber es gibt so viel, 
was wir ins Herz schreiben können: vielleicht eine schöne gemeinsame erinnerung, 
ein erleben von geborgenheit, Hilfsbereitschaft oder Heiterkeit? Du weißt viel besser 
und viel konkreter, was froh macht, was dich selbst berührt und deshalb auch im 
Herzen deines Mitmenschen bleiben kann. Und nebenbei gesagt: gott schreibt nicht 
nur in unser Herz, er schreibt unseren namen auch in Seine Hand. (Jesaja 49,�6) er 
will uns so nahe bei sich haben, wie die Hand, die er vor Augen hält. Sein Motiv: er 
liebt und er denkt an uns. 

es grüßt euch Walfried Knoll

PrÄSenzgoTTeSDienST iM JULi

Am 3. Juli 202� wird der erste Präsenzgottesdienst im gemeindezentrum stattfinden, 
auf den wir uns schon sehr freuen! Auch den Sabbat darauf werden wir etwas ganz 
Besonderes miteinander feiern dürfen: die Taufe von Jannis und Sven grebe. Andreas 
Hildebrandt wird sie durchführen. ihr seid eingeladen, diesen Moment mitzuerleben! 
genauso herzlich eingeladen seid ihr auch am 24. Juli 202�. An diesem Sabbat werden 
wir die Kindersegnung von Klara Hetze, zipporah Ludwig und emil Winkler gemeinsam 
feiern und sie unter gottes Segen stellen. 
All die feierlichkeiten und gottesdienste wollen natürlich auch vorbereitet werden. Bitte 
schaut, an welchen Sabbaten ihr am gottesdienst teilnehmen und die verschiedenen 
Bereiche mitgestalten könnt/wollt (z. B. Kinderdiakonie, Saaldiakonie, Technik, Musik …) 
und tragt euch in die Listen ein! nur so wird der gottesdienst zu dem, was er ist! 

Bei fragen, meldet euch gerne bei Dirk ritter (0�60 857�800 oder dab.ritter@web.de)  
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DAnKe UnD ADé zooM-goTTeSDienST

in den vergangenen zoom-gottesdiensten durften wir wieder viel Kreativität erleben, 
weshalb wir vor allem Doreen Werner danken möchten, die sich in den letzten Wochen 
sehr viel eingebracht hat. So entstanden unter anderem ein gemeinde-Bauernhof so-
wie Wolken- und feuersäule! Wir hoffen sehr, dass wir diese Kreativität, die wir in den 
zoom-gottesdiensten erleben durften, uns dann auch im gemeinde-gottesdienst vor 
ort freude bereiten wird. Denn mit dem letzten Sabbat endeten zeitgleich auch unsere 
zoom-gottesdienste. 

Seit november haben wir diese gemeinsam mit dem Adventhaus acht Monate lang 
erleben und gestalten dürfen – eine wahnsinnig lange zeit! eine nicht immer einfache 
zeit, aber auch eine zeit, für die wir dankbar sein dürfen: Dankbar für die gemein-
schaft, all die Kreativität und erlebnisse mit gott. Daher auch ein großes Dankeschön 
an all jene, die die zoom-gottesdienste mitgestaltet und organisiert haben, vor allem 
auch an die beiden gemeinde-Bands und videotechniker, die in dieser zeit besonders 
viel energie und Herzblut investiert haben! Und vor allem danke an goTT, dass wir 
diese Möglichkeiten haben durften!

goTTeSDienST
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TerMine

03.07.  09:30 Uhr Bibelgesprächsgruppe
  �0:30 Uhr Gottesdienst mit nils Podziemski
10.07.  09:30 Uhr Bibelgesprächsgruppe
  �0:30 Uhr Taufgottesdienst mit Andreas Hildebrandt
17.07.  09:30 Uhr Bibelgesprächsgruppe
  �0:30 Uhr Gottesdienst mit Dirk ritter
24.07.  09:30 Uhr Bibelgesprächsgruppe
  �0:30 Uhr Kindersegnungs-Gottesdienst 
   mit nils Podziemski
31.07.  09:30 Uhr Bibelgesprächsgruppe
  �0:30 Uhr lobpreis-Gottesdienst

Rahmenbedingungen:  Solange die inzidenzzahl unter 10 liegt, gilt: 
   • Dauer: ca. 60 Minuten
   • Beim Betreten, verlassen und Bewegen innerhalb des gebäudes 
    ist Mund-nasen-Schutz zu tragen. Ausnahme: Auf dem Sitzplatz kann der 
    MnS abgenommen werden.
   • gemeinsames Singen in geschlossenen räumen ist ohne Mund-nasen-Schutz  
    erlaubt.
   • zuwinken und reden gerne – aber bitte kein Händeschütteln oder umarmen. 
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rücKBLicK geMeinDePUTz

Am 6. und 7. Juni 202� wurde im gemeindezen-
trum ordentlich gewerkelt. viele fleißige Hände 
kamen zusammen, um dem Haus einen frischen 
glanz zu verleihen – selbst unsere Kleinsten hal-
fen mit! vieles wurde in der zeit geschafft, so 
manches blieb noch unerledigt und wartet da-
rauf, beim nächsten Mal angepackt zu werden. 
Wir danken all jenen, die an den zwei Tagen mit 
dabei waren und ihre zeit, energie und Putzfreu-
de in unsere räumlichkeiten investiert haben! ein 
besonderer Dank geht dabei an irma und Holger 
züllich, welche die Aktion organisiert und koor-
diniert haben! 

SeniorennAcHMiTTAg

nach �6 Monaten coronabedingten Ausfalls unseres Seniorennachmittags erhaltet ihr 
heute wieder ein Lebenszeichen. Wir wollen gemeinsam neu starten und hoffen, dass 
wir uns wieder monatlich treffen können. Lasst uns diese Hoffnung auch in unsere 
persönlichen gebetsanliegen aufnehmen. 
Wir laden herzlich für Dienstag, 6. Juli 202�, ein. Wie gewohnt treffen wir uns �4:30 
Uhr im Untergeschoss des gemeindezentrums. Seid gegrüßt von eberhard und nils 

inTerneTSeiTe onLine

Seit rund drei Wochen ist unser neuer und frischer internetauftritt nun bereits online 
und erfreut zumindest die Augen des Teams dahinter immer wieder mit freude, wenn 
sie daraufschauen. Wir hoffen, dass ihr euch über die neue Seite ebenso freut! Hier und 
da gab es bereits Anpassungen, vieles ist auch noch im fluss und im entstehen. Wenn 
euch also Dinge auffallen, die man eventuell noch ändern sollte oder ihr weitere gedan-
ken und ideen dazu habt, meldet euch gern bei Adrian ritter oder anderen Mitgliedern 
des Teams. Auch Worte des Lobes werden natürlich mit freuden aufgenommen. Und 
wer noch nicht nachgeschaut hat, sollte das genau jetzt ändern – es lohnt sich! 

www.adventgemeinde -dresden.de

https://www.adventgemeinde-dresden.de
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nach den ersten rückmeldungen werden demnächst die ersten familienhauskreise 
starten. es ist jedoch zumeist noch genügend raum für zuwachs. fühlt euch also frei, 
euch einem der Kreise anzuschließen und auch über den gottesdienst hinaus geistli-
che gemeinschaft bunt und aktiv zu gestalten!
Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit eines gemeinsamen Bibelkreises: gemeinsam 
möchten wir kreative Methoden der Arbeit mit der Bibel (z. B. erfahrungsbezogene 
Bibelarbeit, erzählung von Bibelgeschichten, rollenspiele, kreatives Lesen, kreatives 
Schreiben, Arbeit mit Bildern und gegenständen) kennen lernen und ausprobieren. 
zum Ausprobieren sollen zunächst zehn Treffen stattfinden – die genaue zeit wird 
zwischen euch als Teilnehmerinnen abgesprochen. Bei interesse meldet euch gerne bei 
Stefan Kopp (stpkopp@yahoo.com).

fAMiLienHAUSKreiSe
UnD BiBeLKreiS

endlich war es soweit. zu unserer gruppenstunde am letzten Juniwochenende konn-
ten wir uns wieder in unserem garten treffen. Und das mit einer übernachtung. ge-
schlafen haben wir in selbst gebauten Biwaks. Das Wetter war gemischt. Die Biwaks 
wurden einem regentest unterzogen – alles dicht! Und für einen Badespaß gab es 
ausreichend Sonne. 

DreSDner LöWen BrüLLen
in freier WiLDBAHn

Unsere gruppe war Spitze. Wir hatten viel freude miteinander – auch beim Spielen, 
beim Umgebung erkunden und am Lagerfeuer. endlich gab es wieder unser traditio-
nelles Löwen-essen: nudeln mit Tomatensoße – gern auch selbst verziert. erstmalig 
dabei war unser nachwuchs. Auch unseren beiden „Babys“ hat die gruppenstunde gut 
gefallen. Wir freuen uns auch weiterhin auf euer Dabeisein! Andreas erinnerte uns in 
der Andacht daran, wie sehr JeSUS die kleinen Kinder liebte (und liebt) und sie seg-
nete. Und so wurden auch unsere Pfadis, in besonderer Weise der Kleinste, gesegnet. 
Wir sind dankbar für die gute zeit miteinander und freuen uns auf weitere erlebnis-
reiche und froh machende gruppenstunden.

Herzliche grüße und gut Pfad, eure „Dresdner Löwen“.
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TrAUer

Die Erinnerung an einen Menschen geht nie verloren, wenn 
man ihn im Herzen behält.

Während wir auf der einen Seite neues Leben feiern, trau-
ern wir gleichzeitig auch darum, dass andere Leben zu 
ende gehen. Am �0. Juni 202� ist unsere glaubensschwe-
ster Anna retzlaff in gesegneten Alter von 97 Jahren fried-
lich eingeschlafen. viele Jahre lang war sie aktives glied der 
neustädter und unserer Löbtauer gemeinde, bevor sie für 
die letzten Jahre ihres Lebens nach Wernigerode zog. 

Die Beisetzung fand bereits am 25. Juni 202� statt. Wir beten vor allem für ihren Sohn 
Thomas, der Teil unserer gemeinde ist, und wünschen ihm und der gesamten familie 
sowie freunden gottes heilenden und stärkenden Trost. 

geBUrTSTAge

Jacob Quaas, Leander Wilde, christian 
Anders, rüdiger Müller, Lennart Köhler, 
Melanie Wilde, Marit Helm hatten im Juni 
geburtstag. im Monat Juli feinern dann am 
�. Adrian grebe, am 7. Daniel Winkler und 
Simone Mucke, am ��. ruth Siemon, am 
22. gerhard Schiene, am 23. Wiebke ritz 
und  am 24. Arik ritter ihren geburtstag.

euch allen wünschen wir von Herzen gottes Segen für das vor euch liegende Lebens-
jahr und dazu immer die passenden Schuhe. So ähnlich verspricht es gott in Sprüche 
3,5-6: „Vertraue auf den Herrn von ganzem Herzen und verlass dich nicht auf deinen 
Verstand, erkenne ihn auf allen deinen Wegen, so wird er deine Pfade ebnen.“ – oder 
euch eben für die verschiedenen Pfade die richtigen Schuhe geben. 

DoPPeLTer zUWAcHS

Möge Gottes Segen dich begleiten auf allen deinen Lebenswegen. 
Schön, dass du da bist!

Mit großer freude können wir euch von gleich zwei wundervollen neuankömmlingen 
auf unserem erdball berichten.

Am �2. Juni 202� wurde Simon Lehm-
grübner geboren und fünf Tage später 
am �7. Juni erblickte nael Yuma Schulz 
das Licht der Welt. 

Wir freuen uns sehr mit den eltern Berna-
dette und Kristof sowie natascha und 
Johannes und sind froh, dass Kinder 
und Mütter wohlauf sind. 

Wir wünschen euch gottes reichen und 
wohltuenden Segen für diese einzig-
artige zeit, die ihr nun erleben dürft! 

   Simon Lehmgrübner

   familie Schulz
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goTTeSDienST UnD geiSTL. LeBen Dirk ritter       0�60 857�800 dab.ritter@web.de 
innenBezieH. UnD DiAKonie Simon Klinner   0�63 �708893 sklinner-ddwest@posteo.de
AUSSenBezieHUngen fabian ritz       0�57 58874730  fabiano.ritz@web.de 
orgAn. UnD TecHniScHe DienSTe irma züllich 035� 275�938�
             oder 0�76 2�568�6� irma.zuellich@gmail.com 
geMeinDeScHreiBerin elke Köhler 0�70 5539046 ekoehlerdd@gmx.de

Diakonie
Hannelore Kullock und gerhard Schiene lassen die gemeinde sehr herzlich grüßen. es 
geht ihnen gesundheitlich derzeit nicht so gut und sie freuen sich über jeden Kontakt, 
auch über Anrufe. 

Henry Köhler liegt seit dem �8. Juni 202� im Krankenhaus und lässt die gemeinde 
ebenfalls grüßen. für weitere fragen bezüglich des aktuellen gesundheitsstandes 
und möglicher Besuche wendet euch bitte an carsten Köhler. 

adventisten heute
Die aktuelle Juli-Ausgabe findet ihr im Anhang der WestPost.

Gaben, Zehnten und Mietspenden
Bitte überweist eure gaben, zehnten und Mietspenden für das gemeindezentrum 
weiterhin an unser gemeindekonto: freikirche der STA
    iBAn: De76 8505 0300 3�20 �688 30

Spenden für den fonds „Umbau orgelbereich“ können ebenfalls über dieses Konto 
einbezahlt werden.

Sammlung für Stimme der Hoffnung und Kinderdiakonie Dresden-West
Wir führen die Sammlungen, planmäßig ende Juni vorgesehen, am 3. Juli durch:

-  Unterstützung der Arbeit von HopeMedia (Stimme der Hoffnung), siehe auch den  
 Brief dazu im Anhang
-  Sammlung für die Kinderdiakonie von Dresden-West

nutzt dafür die online-überweisungsmöglichkeiten oder legt am Sabbat einen Um-
schlag ins Körbchen. vielen Dank!

inforMATionen + finAnzen

nächster redaktionsschluss: 28. Juli 202�

Adventgemeinde
Dresden-West

Freikirche 
der Siebenten-Tags-Adventisten

Herausgeber: freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten . gemeindezentrum Dresden-West
verantwortlich: Pastor nils Podziemski . Telefon 0�5� 20300055

e-Mail: nils.Podziemski@adventisten.de . gestaltung und Satz: Lars Uhlmann

WeiTere TerMine

donnerstags 5:00 Uhr Morgengebet zoom-iD:  3�5 8 224 537
06.07. �4:30 Uhr Seniorennachmittag
  20:00 Uhr Gemeindeleitung
08.07. �9:00 Uhr Ernennungsausschuss
15.07. 20:00 Uhr Schülerhilfeprojekt Treffen
�7.07. �3:30 Uhr Diakonietreffen
20.07. 20:30 Uhr Gemeindeleitungs-Hauskreis

SAVE THE DATE
Die Herbst-gemeindestunde findet am Sonntag, den �4.��.202�, �0:00 Uhr statt!

ADvenTHAUS TriffT DD-WeST 
 

Am 24. Juni 202� trafen sich die gemeindeleitungen unserer beider Dresdner gemein-
den per zoom, um sich miteinander auszutauschen und über weiteres zusammenar-
beiten nachzudenken. Dabei wurde auch vereinbart, dass die gemeindeinformation 
aus dem Adventhaus und von Dresden-West künftig jeweils auch an beide gemeinde-
verteiler geschickt werden sollen. Diesen Weg des gemeinsamen Wahrnehmens und 
auch gestaltens wollen wir weiter fördern. 


